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Petra Strauß 

Stadt Grünstadt -Bauabteilung- 

via E-Mail 

bauleitplanverfahren@gruenstadt.de 

 

 

 

 

Grünstadt, 5. September 2026 

 

Bauplanungsvorentwurf „Sportanlage Nordost – Änderung 2“ 

 

Sehr geehrte Frau Strauß, 

wir danken für die Gelegenheit zur Stellungnahme zum o.g. Bauplanungsentwurf. 

Im Einzelnen möchten wir folgende Punkte hervorheben: 

• Die vorgesehenen Planungsmaßnahmen für die vorhandenen Sportstätten und 
ihrer Umgebung erscheinen in ihrer Ziel- und geplanten Umsetzung insgesamt als 
konsequente Weiterentwicklung und Sicherung als öffentliche Grünfläche 
stimmig. Zu begrüßen ist auch die funktionale Unterteilung in verschiedene 
Bereiche, die künftige Entwicklungsoptionen so steuern, dass der Schutz der 
naturräumlichen Gegebenheiten weitgehend gesichert, möglicherweise sogar 
verbessert wird. Mit dem Spielbetrieb einher gehende Emissionen, z.B. durch 
Lärm, durch entsprechende Bepflanzung gedämmt. Licht in Form von Flutlicht, 
soll vornehmlich auf den Baubereich 2 konzentriert bleiben. Hier würden wir uns 
den Einsatz von Energie sparenden, warmweißen, Insekten schonenden 
Leuchtmitteln wünschen. 

• Sowohl die vorgesehene Minimierung des Eingriffs in das Schutzgut Boden über 
luft- und wasserdurchlässige Beläge sowie Erhalt und Ausbau der vorhandenen 
Gehölzstrukturen sind ganz in unserem Sinne. Die in der 2. Änderung erwähnte 
zusätzliche Aufstockung der Anzahl der neu zu pflanzenden hochstämmigen 
Laubgehölze und damit verpflichtender Pflege ist ebenfalls zu begrüßen. 

• Das erarbeitete Stufenkonzept für die Entwässerung, u.a. über Rigolen und 
Speicherung des Niederschlags zur Pflege des Sportgeländes sowie die 
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vorgesehene erweiterte Rückhaltung, Versickerung bzw. Verdunstung halten wir 
vor dem Hintergrund der klimatischen Veränderungen für angemessen. 

Vorbehaltlich der Ergebnisse der speziellen artenschutzrechtlichen Prüfung sehen wir 
die Interessen des Naturschutzes in der vorgelegten Planung des Sportgeländes in 
unserem Sinne berücksichtigt. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Claudia Hilsenbeck-Lay 

 

 


